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Spanien sichert sich Silber bei
U18-Frauen-EM in Portugal

Spanien verliert im Finale gegen Frankreich beim
U18-Europameisterschaft mit 70-80 in Matosinhos,

Portugal.

Französische Dominanz im Finale des
U18-Europameisterschafts

In einem spannenden Finale der U18-Europameisterschaft der
Damen, das am Sonntag in Matosinhos, Portugal, ausgetragen
wurde, musste die spanische Nationalmannschaft die
Überlegenheit von Frankreich akzeptieren. Mit einem Endstand
von 70-80 sicherte sich die französische Mannschaft den Titel
und hinterließ die spanischen Spielerinnen mit der
Silbermedaille.

Die Entwicklung des Spiels

Spanien begann das Spiel vielversprechend und konnte das
erste Viertel mit 16-12 für sich entscheiden. Allerdings war
schon in dieser frühen Phase erkennbar, dass Frankreich über
zahlreiche physische Ressourcen verfügte. Diese Stärke zeigte
sich besonders im zweiten Viertel, in dem die französische
Mannschaft die Kontrolle über das Spiel übernahm.

Die individuelle Leistung von Awa Fam, der herausragenden
Spielerin des Turniers, allein war nicht genug, um den
schwindenden Einfluss des spanischen Spiels auszugleichen.
Besonders französische Spielerinnen wie Cisse und Cleante
trugen entscheidend zur Überlegenheit ihrer Mannschaft bei.



Nach einer schwachen Phase für Spanien zur Mitte des Spiels lag
das Team mit 28-32 in Rückstand zur Halbzeit.

Rückblick auf die strategischen
Entscheidungen

Die spanische Mannschaft war im ersten Viertel trotz guter
Spielzüge nur sporadisch in der Lage, ihre besten Spieler zu
integrieren. Auch nach der Halbzeitpause setzten sich die
Probleme fort; das Team kämpfte weiterhin mit ungenauen
Entscheidungen im Angriff, was zu einem klaren Rückstand von
35-46 führte. Die spielerischen Schwierigkeiten setzten sich bis
ins letzte Viertel fort, trotz eines Mutmachens durch einen
letztgemachten Timeout, der kurzzeitig eine Annäherung auf
40-46 ermöglichte.

Die Bedeutung der Silbermedaille

Obwohl die finale Niederlage schmerzlich ist, ist die silberne
Auszeichnung für das spanische U18-Team ein Lichtblick,
insbesondere nach dem Gewinn der Bronzemedaille bei der
U17-Weltmeisterschaft in diesem Sommer. Diese Erfolge
belegen die kontinuierliche Entwicklung des spanischen
Frauenbasketballs auf internationaler Ebene und machen
Hoffnung für zukünftige Turniere.

Das gesellschaftliche Ergebnis des Turniers

Diese Finalspiele bieten einen wertvollen Einblick in die
wachsende Konkurrenz im europäischen Frauenbasketball. Die
Ergebnisse zeigen, dass Spanien weiterhin eine starke Kraft
darstellt, allerdings müssen strategische Anpassungen
vorgenommen werden, um die Spitzenposition zurückzuerobern.
Die überlegene Verteidigung und das Spielverständnis der
französischen Mannschaft waren ausschlaggebend für ihren
Erfolg und sie unterstreichen den Trend, dass körperliche
Voraussetzungen im modernen Basketball eine immer größere



Rolle spielen.

Zusammenfassung der medizinischen
Aufstellung

Spanien: Iyana Martín (24), Awa Fam (18), Inés Sotelo
(8), Naia Zubiaga (5), Gina García (9)
Frankreich: Cisse (22), Cleante (16), Angloma (16),
Biamou (10), Colas (4)

Die französischen Schiedsrichter Jacobs, Matuszewska und Galic
leiteten das Spiel, welches zum Höhepunkt des
U18-Europameisterschafts wurde.

Details
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